
 
 
 
ZDS - Zentralverband der deutschen Seehafenbetriebe e. V. 
Am Sandtorkai 2, 20457 Hamburg 
 
 
Gesendet: Donnerstag, 29. Januar 2015  
An: Wirtschaftsausschuss (Landtagsverwaltung SH) 
Betreff: Anhörung des Wirtschaftsausschusses zum Themenkomplex Zukunftsgerichtete 
Energieversorgung von Schiffen im Kieler und Lübecker Hafen sicherstellen 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
sehr geehrter Herr Vogt, 
 
haben Sie vielen Dank für Ihr Schreiben per E-Mail vom 22. Dezember 2014 und die Möglichkeit, eine 
diesbezügliche Stellungnahme abzugeben. 
 
Wie Sie wissen, sind wir der Bundesverband der am Seegüterumschlag in den deutschen Seehäfen 
beteiligten Betriebe. Angelegenheiten der einzelnen Küstenländer werden von unseren regional 
zuständigen Mitgliedern bzw. Landesverbänden wahrgenommen. Auf schleswig-holsteinischer Ebene 
haben sich unsere Mitglieder im Gesamtverband Schleswig-Holsteinischer Häfen (GvSH) 
zusammengeschlossen. 
 
Angelegenheiten der Schleswig-Holsteinischen Hafenpolitik werden daher vom GvSH 
wahrgenommen.  Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass der ZDS aus diesem Grunde keine 
Stellungnahme abgeben kann. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Lutz Könner 
Geschäftsführer 
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